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OKy-saicreMeniK nypaji -  eKiHiui iuct Tijii, h f h h  HeMic rim  SoftbiHina >KOFapFbi 
Kypc CTyaeHrrepiHe aHajiHTHKajibiK okmjimm *3He apHaöbi MOTmaepai xanaay nsm  
6oßbiHiua CTyaeHTTepre jKaanbi ejrraHbiMabiK MSJiiMeT 6epy MaKcaTbmaa ojiapabi« 
öijiiMiH TepesaeTy. CTyaeHrrepaiH xiaaiK aeHreöaepiHe csÖKec aafibiHaanraH ap- 
Haöbi MsriHflep ap TaKbipbm SoöbiHiua ^TbiMau xcacayra, MSTmai Taaaayra,
ocbi TaKbipbinTa uibirapMa atasyra, M3TiHaepaiH Ma3iuyHbiH aflTyra öaFbnrajiFaH 
>KaTTbiry;iapMeH TOJibiKTbipbuiraH.

OKy-saicreMeaiK K^paa JKOraprbi osy  opbmaapbiHbiH (jwjiojioras <j>aKyjibTeTi 
CTyaeHTtepme, MarHCTpaHrrapra, PhD aOKTopamrapbi MeH OKbiTyuibiaapra ap- 
HajiraH.

Dieser Lehrbehelf wurde für die Studenten des 3.und 4. Studienjahres entwickelt. 
Das Ziel des methodischen Lehrmittels ist die Sprechfertigkeiten der Lernenden zu 
entwickeln und ihre landeskundliche Kenntnisse zu vertiefen. Die für das Sprachni- 
veau der Studenten ausgewählten Texte eignen sich gut zur Analyse und Nacherzäh­
lung. Nach jedem  Text wurden spezielle Übungen für die effektive Arbeit mit dem 
Text gegeben.

Der Lehrbehelf kann auch von den M agistra ten , PhD Doktoranten der philolo­
gischen Fakultät der Hochschulen benutzt werden.
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OHJiojiorHfl, a/ieÖHeTTaHy >K3 He 3JieM TÜmepi (j)aKyjibTeTiHiH 6 a- 
KanaBpnaT öejiiM iH ^e OKbirbiJiaTbiH «AnajiHTHKajibiK okmjimm >K9He 
apHafibi MSTiHflepai T an^ay» arrb i KypcTbm OKy-3.nicTeMe.niK Kypa- 
jibi 6 ojibin TaöbiJiajbi. OKy-a,aicTeMe:iiK tcypan^biH npaKTHKajibiK 
MaKcaTbi -  Kypc 6 oH bm uia TaKbipbinTbiK )K3He MasM^H^biK K¥PbI_ 
jibiMra KaTbicTbi 6af biT-6a t/ia p  6 ep y .

KypcTbm MaKcaTbi: eKinmi rneT Tijii, hfhh HeMic TÜii 6ofibiHuia 
vKorapFbi Kypc CTyaeHTTepme aHajiHTHKajibiK OKbiJibiM >k3hc apHa- 
Hbi M3TiHflepai Tan^ay noHi öoHbimua CTyaeurrepre »cannbi enTa- 
HbiM^biK ManiMCT 6epy MaKcaTbmaa ojiap^bin 6ijiiMiH Tcpemieiy. 
CTy^eHTiep^iü tui/iik  jieHreHJiepiHe coÜKec ,a,aHbiH,najiFaH apHafibi 
MSTiH^ep ap TaKbipbin öoHbmma yTbiM^bi »c^Mbic acacayra, M3rinai 
Tanflayra, ocbi TaKbipbinTa uibirapMa >Ka3yra, MaxiHziepjiH Ma3M^- 
hmh afiTyra GarbiTTajiraH HcarnrfFyjiapMeH TOJibiKTbipbiJiFaH.

Dieses Lehrmittel dient als Lehrbehelf für das Lehrfach „Analyti­
sches Lesen und Analyse der Spezialtexte“ an der Fakultät für Philolo­
gie, Literaturkunde und Weltsprachen. Das praktische Ziel des Lehrbe- 
helfs ist die Vertiefung der Kenntnisse der deutschen Sprache der Ler­
nenden.

Das Ziel des Lehrbehelfs ist die Erweiterung der Kenntnisse in der 
zweiten Fremdsprache.

Dieser Lehrbehelf folgt einem aufgabenorientierten, kommunikati­
ven Ansatz, der interkulturelles Lernen anregt und so gestaltet ist, dass 
die Lernenden immer wieder zum selbsttätigen und selbstverantwortli­
chen Lernen angeregt werden. Die für das Sprachniveau der Studenten 
ausgewählten Texte sind auf eine effektive Arbeit mit den Texten, die 
Entwicklung der Sprechfertigkeiten der Lernenden orientiert und sind 
mit Übungen versehen, die die Lernenden zum Sprechen anregen.

Der Lehrbehelf enthält landeskundliche Information über Deutsch­
land, 15 Texte mit Übungen, einige Gedichte der berühmten deutschen 
Dichter, Zungenbrecher, deutsche Sprichwörter und Idiome mit Äquiva­
lenten in der kasachischen und russischen Sprachen.

Wir wünschen allen, die mit diesem Lehrbehelf arbeiten, viel Spaß 
und Erfolg!
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DEUTSCHLAND

ie Bundesrepublik Deutschland liegt im Herzen Euro­
pas. Sie ist um geben von neun Nachbarstaaten: Däne­
mark im Norden, den Niederlanden, Belgien, Luxem ­

burg und Frankreich im Westen, der Schweiz und Österreich im Sü­
den und von der Tschechischen Republik und Polen im Osten. Diese 
M ittellage ist noch ausgeprägter seit der W iedererlangung der staatli­
chen Einheit Deutschlands am  3. Oktober 1990. Eingebunden in die 
Europäische Union und die NATO bildet Deutschland eine Brücke 
zu den mittel- und osteuropäischen Staaten. Das Staatsgebiet der 
Bundesrepublik Deutschland ist rund 357 000 Quadratkilometer 
groß. Die Grenzen der Bundesrepublik haben eine Länge von insge­
samt 3758 km.

Deutschland zählt rund 81,8 M illionen Einwohner. Die Bundes­
republik ist nach Russland der bevölkerungsreichste Staat Europas, 
vor Italien mit 58, Großbritannien mit 57 und Frankreich mit 56 
Millionen Menschen. Flächenmäßig ist Deutschland allerdings 
kleiner als Frankreich mit 544 000 Quadratkilometer und Spanien 
mit 505 000 Quadratkilometer.

Die Landschaften. Die deutschen Landschaften sind außeror­
dentlich vielfältig und reizvoll. Niedrige und hohe Gebirgszüge 
wechseln mit Hochflächen, Stufenländern, Hügel-, Berg- und See­
landschaften sowie weiten, offenen Ebenen. Von Norden nach Süden 
unterteilt sich Deutschland in fünf große Landschaftsräume: das 
Norddeutsche Tiefland, die M ittelgebirgsschwelle, das Südwestdeut- 
sc e M ittelgebirgsstufenland, das Süddeutsche Alpenvorland und die 
Bayerischen Alpen.
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